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Sieben Filme stellten sich am 19. Februar 2018 im Rahmen der 
Klubmeisterschaft der Jury. Bei interessanten Filmen, Brötchenbuf-
fet und Getränken durften wir einen schönen Filmabend mit zwei 
herausragenden (Gold-)Filmen erleben. Wieder einmal schaffte 
ein neues Klubmitglied beim ersten Versuch den Klubmeistertitel! 

Mit ihrem (beinahe-)Stummfilm zum Asylthema konnte un-
ser neues Klubmitglied die Jury überzeugen und erhielt nicht nur 
Gold, sondern auch den Titel „Klubmeisterin 2018“. Untermauert 
wird die Qualität des Films zusätzlich mit 3 Sonderpreisen: Idee, 
Kamera und akustische Gestaltung. (Bericht auf Seite 3).

Ernst Thurner

Vorwort:
Die heurige Klubmeisterschaft ist 

geschlagen und die Landesmeister-
schaft steht vor der Tür. Für mich wa-
ren die Werke breit aufgestellt. Vom 
Experimentalfilm über eine humorvol-
le Reisebetrachtung. Von einer nach-
denklichen Geschichte bis zu einem 
zeitgeschichtlichen Thema in Uni-
versumqualität war alles zu finden. 
Schlussendlich konnte sich der Film 
mit einem aktuellen Thema den Klub-
meistertitel durchsetzen. Und nach 
2015 gelang es wieder einem Neumit-
glied die Meisterschaft zu gewinnen.

Am 23. und 24. März findet nun die 
Landesmeisterschaft in Oberkärnten 
statt. Durchgeführt wird sie vom Film- 
und Videoklub Spittal/Drau (siehe un-
sere Programmvorschau). Ich hoffe, 
dass auch viele unserer Mitglieder dort 
anwesend  sein werden. Also diesen 
Termin vormerken und hinfahren.

Apropos Klubabende: Es ist unse-
rem Vorstand wieder einmal gelun-
gen, ein interessantes und hochste-
hendes  Programm auf die Beine zu 
stellen. Ganz im Hintergrund arbeiten 
derzeit die Mitglieder des YCC an ih-
rem Film. Dieser wird voraussichtlich 
im Herbst vorliegen. Wir sind schon 
gespannt auf dieses Werk.

Zum Schluss bleibt mir nur übrig, 
Euch allen einen (hoffentlich) baldigen 
Frühlingsbeginn und ein schönes Os-
terfest zu wünschen.

 Wolfgang Hinteregger

JAQUELINE RAUTER 
KLUBMEISTERIN 2018!

Unsere neue Klubmeisterin Jaqueline Rauter – beim 
Halten der reichlichen Dekoration unterstützt von 

Hauptdarsteller Gerhard Leeb.
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05. März
Verbandsfilme.
Wir diskutieren, analysieren und bewerten Filme anderer Klubs des Verbandes.

12. März
Filmabend: „Bei Tag und bei Nacht“.
Aus dem Leben eines Bergdoktors. Aktueller Fernsehfilm von Andreas Guttner.

19. März
Autorenabend: „Faszinierendes Südafrika“
Von und mit Walter Mitterberger.

23. März
„Landesmeisterschaft 2018“.
Film- und Videoklub Spittal/Drau, Lutherstraße 4, Stadtsaal – Jurierung der Filme.

24. März
„Landesmeisterschaft 2018“.
Film- und Videoklub Spittal/Drau, Lutherstraße 4, Stadtsaal – Schlussgala mit Minutencup.

26. März
Landesmeisterschaftsnachlese.
Bericht von der Landesmeisterschaft in Spittal/Drau

2. April
KEIN KLUBABEND.
Ostermontag!

09. April
Verbandsfilme.
Wir diskutieren, analysieren und bewerten Filme anderer Klubs des Verbandes.

16. April
Autorenabend: „Das Gift der Freiheit“
Herbert Hohensasser zeigt seinen Film interessierten Kärntner Klubmitgliedern.
Mit Brötchenbüffet und Getränken! Achtung! Beginn 19:00 Uhr!.

23. April
Filmabend:
Wir sehen erfolgreiche Filme des letzten K-3-Kurzfilmfestivals in Villach.

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn jeweils um 20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Klublokal, Volkshaus Landskron
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Zur heurigen Klubmeisterschaft konnte 
Obmann Ernst Thurner 41 interessierte Gäste 
begrüßen. Diese stattliche Anzahl kam auch 
dadurch zustande, da einige Autoren Freunde 
und Mitwirkende mitgebracht haben.

Sieben Filme stellten sich der kritischen Jury 
unter der Leitung des Regionalleiters Richard 
Wagner. Unterstützt wurde er durch Uschi 
Loigge von der Kleinen Zeitung und Klaus Pertl 
vom Klagenfurter Kinomuseum. Den Jurysekre-
tär machte in bewährter Weise Andreas Rauch. 
Die Klubmeisterschaft war in zwei Blöcke zu 

jeweils ca. 30 Minuten aufgeteilt. Die Auslosung hatte die Reihenfolge bestimmt und ergab, dass die beiden 
stärksten Filme nicht im selben Block gezeigt wurden.

Die Gäste konnten sich vom hohen Niveau der gezeigten Werke überzeugen. Jaqueline Rauter konnte sich 
am Schluss gegen Eckhart Kuglin durchsetzen. Für den humorvollsten Film sorgte Raimund Possegger, indem 
er die bestens durchorganisierten Pensionistenreisen, durchaus selbstkritisch, auf die Schaufel nahm. Für 
das kulinarische Wohlbefinden sorgten wieder einmal die Familie Potocnik mit Getränken, den Brötchen und 
Kuchen. Bei der LM in Spittal am 23. und 24. März treten folgende Filme unseres Klubs an: D wie Dostojewski, 
Service total, Ein Hauch von Gold und Der Weg in die Stille. Weiters nimmt der Film „Der Wunderheiler“ am 
Minutencup teil. Die Dreharbeiten wurden am Sonntag, dem 4. März von 13.15 bis 14.00 Uhr durchgeführt.

 Wolfgang Hinteregger

Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/filmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.filmszene

B E R I C H T  VO N  D E R  K L UB M E I S TE R S C HA F T

30. April
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Klubmitglieder zeigen ihre Produktionen. Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

07. Mai
Filmabend: Ein Film übers Filmemachen.
Der Humor kommt dabei nicht zu kurz.

Filmtitel Autor Preis Sonderpreis/Anmerkung

D wie Dostojewski Jaqueline Rauter GOLD 
Klubmeisterin 2018,
Sonderpreis Idee, Kamera,
akustische Gestaltung

Geheimnis Teutoburger Wald Eckhart Kuglin GOLD Sonderpreis: Aufarbeitung eines
geschichtlichen Themas.

Ein Hauch von Gold Gerald Tiefling SILBER 
Service total Raimund Possegger SILBER 
Der Weg in die Stille Ernst Thurner SILBER 
Das Feuer d. christl. Glaubens Friedrich Pichler BRONZE 
Unsere Leidenschaft Emanuel Schara BRONZE 

Obmann Ernst Thurner begrüßt das Publikum
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Impressum:
Herausgeber:
Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Gestaltung: Wolfgang Hinteregger Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/filmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

H e i t e r e s  u n d  S p r ü c h e  u n d  A p h o r i s m e n

Für Filmer interessant:
Gib Licht, und die Dunkel-
heit wird von allein ver-
schwinden.
 ERASMUS V. ROTTERDAM

Du weißt so lange nichts von 
einer Frau, bis du ihr vor Ge-
richt begegnest.
NORMAN MAILER

B E R I C H T  VO N  D E R  K L UB L E I TE R TA G U N G

Bei der Klubleitertagung der Kärntner Klubs am 17. Februar im Gasthof Krall in Klagenfurt waren außer 
Völkermarkt alle Klubs vertreten - sogar VÖFA-Präsident Peter Glatzl nutzte die Gelegenheit, um Kontakte 
mit den Klubvertretern auszubauen und uns zu informieren. Zusammengefasst die wichtigsten Neuigkeiten 
und Tatsachen:

• Neues Nennverfahren für die Landes- und Staatsmeisterschaften: Das Nennformular (pdf) muss elektro-
nisch ausgefüllt und dem Ausrichter der LM per Mail zugesandt werden. Dieser speichert alle Nennun-
gen und schickt sie dann dem Ausrichter der STM weiter. Der Autor muss aber ein ausgedrucktes und 
unterschriebenes Nennformular spätestens am ersten Wettbewerbstag der LM dem Ausrichter überge-
ben. Filme als H264-MPEG4 und Nenngeld EUR 15,00  für Erwachsene Autoren,  wie gehabt. 

• Landesmeisterschaften: Es wird in Österreich immer schwieriger Landesmeisterschaften durchzuführen. 
Das führt dazu, dass in Fieberbrunn heuer die LM für Tirol, Vorarlberg, Südtirol, Salzburg und Oberös-
terreich in einer (Monster-)Veranstaltung über die Leinwand geht. 

• Die Goldene Diana: Das schon traditionelle Filmfestival am Klopeiner See - findet nicht mehr statt. 

• Ab 2018: Es sollen bei österreichischen Wettbewerben verstärkt junge, interessierte Nachwuchsjuroren 
eingesetzt werden, um die Heranbildung jüngerer Juroren in die Wege zu leiten. Auch Gastjuroren aus 
Deutschland sind ein Thema. 

• Vertrauliche Infos zur LM in Spittal: Obmann Rudi Hattenberger hat die Trophäen selbst aus Edelstahl 
und Holz hergestellt. Und - bei der Schlussgala gibt Elias Keller etliche Kostproben seines musikalischen 
Talentes. Ernst Thurner


